
Die Kunst zu leben

Die Kunst des Lebens ist alles hinzunehmen?

Den Glauben, Kriege und die Vorgesetzten?

Und die Tyrannen müssen sich nicht schämen?

Was ist denn dann mit den Verletzen?

Zur dummen Ohnmacht stets gezwungen,

die manche auch noch grade gerne pflegen,

wird den Menschen ihre Freiheit abgerungen – 

man erklärt das dazu noch frech als Segen...

Ihr braucht wohl nicht mehr aufzuwachen,

ihr Schlafenden, macht einfach immer weiter.

Lasst alles laufen, auf Partys muss es krachen,

doch bleibt dabei stets Prinzipienreiter!!

Ihr kriegt sie ja vom vorgespielten Glück gestellt,

das man euch weismacht als das echte Paradies...

Der Brave merkt ja nichtmal wenn er fällt!

Egal – die Hinrichtung ist jedem wohl gewiss!

Doch ist und bleibt es ein genialer Vorzug

die echten Fakten winzig klein zu machen:

Sag einfach dämlich "Wahrheit" zum Betrug

und lerne schnell auch über jeden Mist zu lachen...
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